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Risikoeinteilung
Kriterien zur Erkennung von Geschäftsbeziehungen mit "erhöhtem Risiko" gemäss den internen Richtlinien des angeschlossenen Finanzintermediärs. Geschäftsbeziehungen mit «erhöhtem Risiko» liegen vor, wenn eines (*) oder mehrere der folgenden Kriterien erfüllt sind:

Geschäftsbeziehung:

____________________
Nummer GwG-Dossier:
____________________
Hinsichtlich der Geschäftsbeziehung:

	Zwingend erhöhtes Risiko
	

	1. Die VP
/WBP/KI oder der Bevollmächtigte ist eine PEP (nationale oder internationale
) oder eine ihm nahestehende Person
	ja □     nein □

	2. Die VP/WBP/KI oder der Bevollmächtigte ist eine PEP, der eine führende Funktion bei zwischenstaatlichen Organisationen innehat, oder eine ihm nahestehende Person

	ja □     nein □

	3. Die VP/WBP/KI oder der Bevollmächtigte ist eine PEP, der eine führende Funktion bei internationalen Sportverbänden innehat, oder eine ihm nahestehende Person

	ja □     nein □

	4. Die VP/WBP/KI oder der Bevollmächtigte hat seinen Sitz oder Wohnsitz in einem Land, das von der FATF als "High Risk" oder nicht kooperativ betrachtet wird und bei dem die FATF zu erhöhter Sorgfalt aufruft
	ja □     nein □

	Weitere Kriterien für erhöhtes Risiko
	

	5. Die VP/WBP/KI oder der Bevollmächtigte hat seinen Sitz oder Wohnsitz in einem Risikoland gemäss Ziffer <...> der internen Richtlinien

	ja □     nein □

	6. Staatsangehörigkeit der VP/WBP/KI oder des Bevollmächtigten eines Landes, das von der FATF als "High Risk" oder nicht kooperativ betrachtet wird und bei dem die FATF zu erhöhter Sorgfalt aufruft.
	

	7. Staatsangehörigkeit der VP/WBP/KI oder des Bevollmächtigten, insbesondere eines Risikolandes gemäss Ziffer <...> der internen Richtlinien

	ja □     nein □

	8. Die Art und Ort der Geschäftstätigkeit der VP/WBP oder des Bevollmächtigten in einem von der FATF als "High Risk" oder nicht kooperativ betrachteten Land

	

	9. Die Art der Geschäftstätigkeit der VP/WBP oder des Bevollmächtigten ist gemäss Ziffer <...> der internen Richtlinien mit einem erhöhten Risiko verbunden
 
	ja □     nein □

	10. Geschäftstätigkeit unbekannt
	ja □     nein □

	11. Die VP/WBP oder der Bevollmächtigte führt ihre Geschäftstätigkeit in einem Risikoland gemäss Ziffer <...> der internen Richtlinien aus

	ja □     nein □

	12. Ein persönlicher Kontakt zur VP/WBP oder zum Bevollmächtigten fehlt
	ja □     nein □

	13. Geschäftstätigkeit bzw. verlangte Leistungen im Bereich des Waffenhandels, von Casinobetrieben, des Edelsteinabbaus/-handels. 
	ja □     nein □

	14. Die Art der verlangten Leistungen ist gemäss Ziffer <...> der internen Richtlinien mit einem erhöhten Risiko verbunden
	ja □     nein □

	15. Die Geschäftsbeziehung erstreckt sich, bei deren Aufnahme oder später, über Vermögenswerte von über CHF <...> Millionen oder dem Gegenwert in ausländischer oder Crypto Währung
	ja □     nein □

	16. Die VP/WBP/KI oder der Bevollmächtigte führt eine Geschäftstätigkeit mit hohen Bargeldtransaktionen oder Gegenwert in ausländischer oder Crypto Währungen aus (Höhe der Zu- und Abflüsse)
	ja □     nein □

	17. Die VP/WBP/KI oder der Bevollmächtigte erteilt falsche oder irreführende Auskünfte oder verweigert Auskünfte
	ja □     nein □

	18. Die Struktur der VP/WBP/KI oder des Bevollmächtigten ist komplex

	ja □     nein □

	19. Die Geschäftsbeziehung wird mit einem Finanzintermediär abgeschlossen, der seinen Wohnsitz oder Sitz in einem Land hat, das nach den internen Richtlinien des FI als Jurisdiktion bzw. Land gilt, welches mit erhöhten Risiken behaftet ist und zur Bekämpfung der Geldwäscherei und der Terrorismusfinanzierung der dortigen Gesetzgebung unterstellt ist.
	ja □     nein □


Hinsichtlich der Transaktionen:

	Zwingend erhöhtes Risiko
	

	1. Es werden auf einmal oder gestaffelt Vermögenswerte im Sinne von Art. 2 lit. a) Reglement SRO im Wert von mehr als CHF 100'000 oder dem Gegenwert in ausländischer Währung physisch eingebracht oder abgezogen
	ja □     nein □

	2. Es werden durch einen Gelegenheitskunden eine oder mehrere Geld- und Wertübertragungen im Sinne von Art. 2 lit. b) Reglement SRO, die miteinander verbunden erscheinen, den Betrag von CHF 5'000 oder den Gegenwert in ausländischer Währung erreichen oder übersteigen, durchgeführt
	ja □     nein □

	3. Die Geschäftsbeziehung führt zu Transaktionen (Zu- und Abflüssen) aus oder nach einem Land, das von der FATF als "High Risk" oder nicht kooperativ betrachtet wird und bei dem die FATF zu erhöhter Vorsicht aufruft
.
	ja □     nein □

	Weitere Kriterien für erhöhtes Risiko
	

	4. Herkunfts- oder Zielland häufiger Zahlungen, namentlich Zahlungen aus einem oder in ein Land, das von der FATF als "High Risk" oder nicht kooperativ betrachtet wird
.
	ja □     nein □

	5. Insgesamt sind Vermögenswerte in Höhe von CHF <...> oder mehr oder dem Gegenwert in ausländischer oder Crypto Währung in eine Transaktion involviert (Bsp. wenn Teilbeträge der Gesamttransaktion via andere FI, o. Ä.).
	ja □     nein □

	6. Erhebliche Abweichungen der Transaktion(en) gegenüber in der Geschäftsbeziehung bislang üblichen Transaktionen in Bezug auf deren Art, Volumen oder Frequenz
	ja □     nein □

	7. Erhebliche Änderungen gegenüber Transaktionsart, -volumen oder ‑frequenz in vergleichbaren Geschäftsbeziehungen
	

	Bemerkungen:




Dieses Formular wurde ausgefüllt von:

Name, Vorname


Datum


Gesamtbewertung:

Erhöhtes Risiko 
□

Kein erhöhtes Risiko 
□
Visum FI:


� 	VP: Vertragspartei; WBP: Wirtschaftlich berechtigte Person; KI: Kontrollinhaber; PEP: politisch exponierte Person.


� 	internationale PEP führen direkt zu erhöhtem Risiko (Art. 13 Abs. 3 GwV-FINMA).


� 	Dieses Kriterium muss zum Schluss führen, dass eine Geschäftsbeziehung mit erhöhtem Risiko besteht, wenn diese mit einem oder mehreren zusätzlichen Risikokriterien zusammenhängt (Art. 41 Abs. 4 Reglement SRO). 


� 	Vgl. Fussnote 3. 


� 	Als Risikoländer gelten in jedem Fall jene der publizierten FATF-Liste unter: � HYPERLINK "http://www.fatf-gafi.org/countries/" \l "high-risk" �http://www.fatf-gafi.org/countries/#high-risk� und zusätzlich diejenigen gemäss den internen Richtlinien der Finanzintermediäre.


� 	Vgl. Fussnote 5. 


� 	Vgl. Fussnote 5


� 	z.B. Waffenhandel, Casinobetriebe, Edelsteinabbau/Edelsteinhandel. Vgl. auch Ziffer � REF _Ref107841194 \r \h � \* MERGEFORMAT �13�.


� 	Vgl. Fussnote 5.


� 	Zum Beispiel, wenn es mehrere Sitzgesellschaften oder eine Sitzgesellschaft mit treuhänderischen Gesellschaftern, in einer intransparenten Rechtsordnung, ohne plausiblen Grund oder zum Zweck der kurzfristigen Anlage von Vermögenswerten gibt.


� 	Vgl. Fussnote 5


�  	Vgl. Fussnote 5





1

